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VORTEILE  CALCIUMSULFAT-FL IESSESTRICH 

FUGENLOS VERLEGBAR

Schwind- und Quellmaß von LANXESS Anhydritbinder (Calciumsulfatbinder CAB 30) sind so gering, dass diese 

praktisch vernachlässigt werden können. Deshalb ist Calciumsulfat-Fließestrich auf Basis LANXESS Anhydrit binder

(Calciumsulfat binder CAB 30) in großen unbeheizten Flächen ohne Fugen verlegbar (Ausnahmen s. DIN 18560 

Teil 2). Bei der Fugenplanung von beheizten Estrichkonstruktionen sind die technischen Hinweise des

Bundesverbandes BEB Troisdorf zu berücksichtigen. Bauwerksfugen müssen im Estrich übernommen werden.

Randfugen werden entsprechend der jeweiligen Estrichkonstruktion gem. DIN 18560 ausgebildet.

HOHE FRÜHFESTIGKEIT

Schnelles Abbinden und Erhärten verleihen dem Calciumsulfat-Fließestrich hohe Frühfestigkeiten, so dass er 

unter normalen Baustellenbedingungen bereits nach 2 Tagen begehbar und nach 5 Tagen belastbar ist.

KE INE  BEWEHRUNG

Sowohl bei Heizestrichen als auch unter keramischen Fliesen und Belägen wird Calciumsulfat-Fließestrich ohne

Bewehrung verlegt.

SELBSTVERDICHTEND

Calciumsulfat-Fließestrich ist homogen, so dass eine zusätzliche Verdichtung des Estrichmörtels nicht erforderlich ist.

Durch den selbstverdichtenden Effekt sind auch Verlegungen auf weichen Dämmschichten problemlos durchzuführen.

ZUSÄTZL ICHE VORTEILE  BE I  CALCIUMSULFAT-
FL IESSESTRICH ALS  HEIZESTRICH

MINDERUNG DER ESTRICHDICKE

Das dichte, feste Materialgefüge von Calciumsulfat-Fließestrich erlaubt eine   Min der ung der vorgegebenen Estrich -

nenndicken nach DIN 18560. Bei Ver wendung im Altbau wird dadurch die Belastung für Deckenkonstruktionen

 maßgeblich vermindert.

FRÜH BEHEIZBAR

Bei Heizestrichen kann mit dem Aufheizen bereits ab dem 7. Tag nach dem Estrich einbau begonnen  werden.

HOHLRAUMFREIE  HE IZROHRUMSCHLIESSUNG

Calciumsulfat-Fließestrich umhüllt die Heizrohre ohne Hohlräume. Dadurch ist eine schnelle und effiziente

Wärmeübertragung möglich.

BESONDERS GEEIGNET FÜR:

- Fließestrich im Fahrmischer-System

- Fließestrich im Einkammer-Silosystem

- Fließestrich im Zweikammer-Silosystem

- Fließestrich als Baustellenestrich

ALLGEMEINE H INWEISE
LANXESS Anhydritbinder (Calciumsulfatbinder CAB 30) … Fließestrichqualität … und  LANXESS Anhydrit binder

(Calciumsulfatbinder CAB 30) … Compound … werden im Hochbau zur Herstellung von Calcium sul fat-Fließestrich 

ein gesetzt. Calciumsulfat-Fließ estrich darf keiner dauernden Feuchtigkeits bean spruchung ausgesetzt werden. 

Bereiche im Estrich, in denen durch Dampf diffusion mit Feuch tig keitsanreicherung zu rechnen ist, müssen eine

Dampfsperre erhalten. Eine solche Maß nahme ist vom Planverfasser der Bau werksplanung festzulegen.

Calciumsulfat-Fließestrich ist geeignet für die Herstellung aller Estricharten nach DIN 18560:

- Verbundestrich

- Estrich auf Trennschichten

- Estrich und Heizestrich auf Dämmschichten

NACH DIN 18560 AUF BASIS 
LANXESS ANHYDRITBINDER
(CALCIUMSULFATBINDER CAB 30)
… FLIESSESTRICH QUALITÄT

LANXESS Anhydritbinder (Calciumsulfatbinder CAB

30) … Fließestrichqualität … ist ein synthetischer  An -

hydrit binder (Calciumsulfatbinder CAB 30) gemäß der

Bindemittelnorm DIN EN 13454. Über die Norman -

forderung hinaus werden die Verarbeitungseigen -

schaften für Fließestrichanwendungen durch spezielle

Produktionsverfahren und um fang reiche Qualitäts -

kontrollen sichergestellt. LANXESS Anhydritbinder

(Calciumsulfatbinder CAB 30) … Com pound … ist 

entsprechend der Binde mittelnorm DIN EN 13454 eine

Zubereitung aus Calciumsulfatbinder CAB 30 und

pulverförmigem  Hoch leistungsverflüssiger.

CALCIUMSULFAT-
FLIESSESTRICH

Die vorstehenden Informationen und unsere anwendungstechnische Beratung in Wort, Schrift und durch Versuche erfolgen nach
bestem Wissen, gelten je doch nur als unverbindliche Hinweise, auch in Bezug auf etwaige Schutzrechte Dritter. Die Beratung befreit
Sie nicht von einer eigenen Prüfung unserer aktu el len Beratungshinweise insbesondere unserer Sicherheitsdatenblätter und techni-
schen Informationen und unserer Produkte im Hinblick auf ihre Eignung für die beabsichtigten Verfahren und Zwecke. Anwendung,
Verwendung und Verarbeitung unserer Produkte und der aufgrund unserer anwendungstechnischen Bera tung von Ihnen hergestell-
ten Produkte erfolgen außerhalb unserer Kontrollmöglichkeiten und liegen daher ausschließlich in Ihrem Verantwortungsbereich. Der
Verkauf unserer Produkte erfolgt nach Maßgabe un serer jeweils aktuellen Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen.
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KONSTRUKTIONSMERKMALE FÜR CALCIUMSULFAT-FL IESSESTRICH

VERBUNDESTRICH
Vorbehandlung des tragenden Untergrundes gem. DIN 18560 z.B. mit »Meboplast®«  oder einer Haftbrücke 

mit »Anhydur® SA«.

Festigkeitsklasse Größtkorn Estrichnenndicke

(AFE 30) CAF C35 F5 2 mm 10 bis 15 mm

4 mm 15 bis 30 mm

(AFE 20) CAF C25 F4 4 bis 8 mm > 30 mm

Die Trennschicht ist nach DIN 18560 Teil 4 in der Regel zweilagig auszuführen. Als Trenn schicht kommen z.B. Poly -

ethylenfolien in Frage. Bereiche im Estrich, in denen durch Dampf diffusion mit Feuchtig keits an reicherung zu rechnen

ist, müssen eine Dampfsperre erhalten. Bei nicht unterkellertem, tragendem Unter grund ist die Trenn schicht gegebe-

nenfalls als Abdichtung gegen aufsteigende Bodenfeuchtigkeit nach DIN 18195 auszuführen. Abdichtungen und

Dampfsperren dürfen als eine Lage der Trennschicht gelten.

Festigkeitsklasse Größtkorn Estrichnenndicke

(AFE 30) CAF C35 F5 4 mm > 30 mm

(AFE 20) CAF C25 F4 4 bis 8 mm > 35 mm

CALCIUMSULFAT-
FLIESSESTRICH

Innenputz

Calciumsulfat-
Fließestrich

Nenndicke > 10 mm

tragender Untergrund

Innenputz

Calciumsulfat-
Fließestrich

Nenndicke > 30 mm

tragender Untergrund

Randstreifen

Trennschicht

ESTRICH AUF DÄMMSCHICHT

ESTRICH AUF TRENNSCHICHT

Innenputz

Calciumsulfat-
Fließestrich

tragender Untergrund

Randstreifen

Abdeckung

Dämmung

Die vorstehenden Informationen und unsere anwendungstechnische Beratung in Wort, Schrift und durch Versuche erfolgen nach
bestem Wissen, gelten je doch nur als unverbindliche Hinweise, auch in Bezug auf etwaige Schutzrechte Dritter. Die Beratung befreit
Sie nicht von einer eigenen Prüfung unserer aktu el len Beratungshinweise insbesondere unserer Sicherheitsdatenblätter und techni-
schen Informationen und unserer Produkte im Hinblick auf ihre Eignung für die beabsichtigten Verfahren und Zwecke. Anwendung,
Verwendung und Verarbeitung unserer Produkte und der aufgrund unserer anwendungstechnischen Bera tung von Ihnen hergestell-
ten Produkte erfolgen außerhalb unserer Kontrollmöglichkeiten und liegen daher ausschließlich in Ihrem Verantwortungsbereich. Der
Verkauf unserer Produkte erfolgt nach Maßgabe un serer jeweils aktuellen Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen.
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NENNDICKEN UND B IEGEZUGFESTIGKEIT  UNBEHEIZTER 
ESTRICHE AUF DÄMMSCHICHTEN NACH D IN  18560

CALCIUMSULFAT-
FLIESSESTRICH

Bauart DIN 18560Aufbau

Bauart A

Bauart B

Fließestrich CAF

Heizelemente

tragender 
Untergrund

Abdeckung

Dämmung

Fließestrich CAF

Heizelemente

tragender 
Untergrund

Abdeckung

Dämmung

Bauart C

Fließestrich CAF

Ausgleichsestrich mit Heizelementen

tragender 
Untergrund

Abdeckung

Dämmung
Abdeckung

HEIZESTRICH

Calciumsulfat-

Fließestrich CAF

Biegezugfestig-

keitsklasse nach

DIN EN 13813

Erforderliche

Estrichnenndicke 

in mm 

Flächenlast < 2 kN/m2 F4 > 35*

F5 > 30*

F7 > 30*

Flächenlast < 3 kN/m2 F4 > 50*

Einzellast < 2 kN F5 > 45*

F7 > 40*

Flächenlast < 4 kN/m2 F4 > 60**

Einzellast < 3 kN F5 > 50**

F7 > 45**

Flächenlast < 5 kN/m2 F4 > 65**

Einzellast < 4 kN F5 > 55**

F7 > 50**

*   Zusammendrückbarkeit der Dämmschicht c < 5 mm
**  Zusammendrückbarkeit der Dämmschicht c < 3 mm

Die vorstehenden Informationen und unsere anwendungstechnische Beratung in Wort, Schrift und durch Versuche erfolgen nach
bestem Wissen, gelten je doch nur als unverbindliche Hinweise, auch in Bezug auf etwaige Schutzrechte Dritter. Die Beratung befreit
Sie nicht von einer eigenen Prüfung unserer aktu el len Beratungshinweise insbesondere unserer Sicherheitsdatenblätter und techni-
schen Informationen und unserer Produkte im Hinblick auf ihre Eignung für die beabsichtigten Verfahren und Zwecke. Anwendung,
Verwendung und Verarbeitung unserer Produkte und der aufgrund unserer anwendungstechnischen Bera tung von Ihnen hergestell-
ten Produkte erfolgen außerhalb unserer Kontrollmöglichkeiten und liegen daher ausschließlich in Ihrem Verantwortungsbereich. Der
Verkauf unserer Produkte erfolgt nach Maßgabe un serer jeweils aktuellen Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen.
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ERREICHBARE FESTIGKEITEN NACH D IN  18560  (AM PRISMA GEMESSEN)

Calciumsulfat-Fließestrich Biegezugfestigkeit Druckfestigkeit

Festigkeitsklasse N/mm 2 N/mm 2

(AFE 20) CAF C25 F4 > 4 > 25

(AFE 30) CAF C35 F5 > 5 > 35

(AFE 40) CAF C45 F7 > 7 > 45

ZUSAMMENSETZUNG CALCIUMSULFAT-FL IESSESTRICH 
Mischungsverhältnis (Anhydritbinder (Calciumsulfatbinder CAB 30) zu Gesteins körnung) 

je nach Festigkeitsklasse 1 : 1 bis 1 : 2,5 nach Gewichtsteilen.

MATERIAL-KOMPONENTEN
Bindemittel

Calciumsulfatbinder CAB 30 Compound nach DIN EN 13454

+ Gesteinskörnung nach DIN EN 12620

Körnung 0…2; 0…4; 0…8 mm je nach Festigkeitsklasse und Estrichdicke

+ Zugabewasser

= Calciumsulfat-Fließestrich

BINDEMITTELBEDARF
Bindemittelanteil Anhydritbinder (Calciumsulfatbinder CAB 30) bzw.

Anhydritbinder Comp. (Calciumsulfatbinder CAB 30 Comp.) … je m3 Estrichmörtel

(AFE 20)  CAF C25 F4 > 600 kg

(AFE 30)  CAF C35 F5 > 670 kg

(AFE 40)  CAF C45 F7 > 900 kg

TECHNISCHE DATEN
Schwind- und Quellmaß < 0,1 mm/m

Wärmeleitfähigkeit � Z= 1,2 W/mK

Wärmeausdehnung 0,008 mm/mK

Begehbarkeit (bei normalen Baustellenbedingungen) nach 2 Tagen

Belastbarkeit (bei normalen Baustellenbedingungen) nach 5 Tagen

Belegreife bei Heizestrich < 0,3 % (CM-Methode)

Belegreife bei nicht beheizten Estrichen < 0,5 % (CM-Methode)

Thermische Belastbarkeit < 60 °C im Bereich der Heizelemente

Brandverhalten nicht brennbar

Elastizitätsmodul CAF C35 F5 (AFE 30) ~ 27.000 N/mm2

Schüttdichte Calciumsulfatbinder CAB 30 1,0 kg/l

Rechenwert der Eigenlast nach DIN 1055 je cm Estrichdicke 0,22 kN/m2

Nassmörtelreaktion alkalisch

CALCIUMSULFAT-
FLIESSESTRICH

Die vorstehenden Informationen und unsere anwendungstechnische Beratung in Wort, Schrift und durch Versuche erfolgen nach
bestem Wissen, gelten je doch nur als unverbindliche Hinweise, auch in Bezug auf etwaige Schutzrechte Dritter. Die Beratung befreit
Sie nicht von einer eigenen Prüfung unserer aktu el len Beratungshinweise insbesondere unserer Sicherheitsdatenblätter und techni-
schen Informationen und unserer Produkte im Hinblick auf ihre Eignung für die beabsichtigten Verfahren und Zwecke. Anwendung,
Verwendung und Verarbeitung unserer Produkte und der aufgrund unserer anwendungstechnischen Bera tung von Ihnen hergestell-
ten Produkte erfolgen außerhalb unserer Kontrollmöglichkeiten und liegen daher ausschließlich in Ihrem Verantwortungsbereich. Der
Verkauf unserer Produkte erfolgt nach Maßgabe un serer jeweils aktuellen Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen.
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ZUSATZMITTEL

Die Verwendung des Zusatzmittels Anhyplan® P ist zur Herstellung eines  Cal ciumsulfat-Fließestrichs auf Basis 

LANXESS Anhydritbinder (Calciumsulfatbinder CAB 30) … Fließe strich qualität … notwendig. 

ZUGABEWASSER

Wasserbindemittelfaktor ca. 0,50.

NACHBEHANDLUNG

Nach der Begehbarkeit der Estrichflächen sind die Räume unter Vermeidung von Zugluft zu belüften.

TECHNISCHE DATEN HEIZESTRICH

HEIZROHRVERTRÄGLICHKEIT

Bei Warmwasserfußbodenheizung sind Kunststoffrohre und kunststoffum mantelte Kupferrohre einsetzbar.

AUF-  UND ABHEIZEN

Heizbeginn frühestens 7 Tage nach Estricheinbau.

Detaillierte Informationen zum Auf- und Abheizen sowie Aufheizprotokolle finden Sie ab S. 52.

CALCIUMSULFAT-
FLIESSESTRICH

Sieblinien für Calciumsulfat-Fließestrich:

Regelsieblinien 

0…4 mm; Feinanteil < 4 Massen-%

0…8 mm; Feinanteil < 3 Massen-%

Sieblinien für Calciumsulfat-Fließestrich: GESTEINSKÖRNUNG
Die Gesteinskörnungsanforderungen werden 

in der DIN EN 12620 beschrieben. 100 -

Masse % -

80 -

60 -

40 -

20 -

0 -

0,25 0,5 1 2 4 8

Siebweite in mm

8585

45

65

40

20 30

15

1

2

1

2

Die vorstehenden Informationen und unsere anwendungstechnische Beratung in Wort, Schrift und durch Versuche erfolgen nach
bestem Wissen, gelten je doch nur als unverbindliche Hinweise, auch in Bezug auf etwaige Schutzrechte Dritter. Die Beratung befreit
Sie nicht von einer eigenen Prüfung unserer aktu el len Beratungshinweise insbesondere unserer Sicherheitsdatenblätter und techni-
schen Informationen und unserer Produkte im Hinblick auf ihre Eignung für die beabsichtigten Verfahren und Zwecke. Anwendung,
Verwendung und Verarbeitung unserer Produkte und der aufgrund unserer anwendungstechnischen Bera tung von Ihnen hergestell-
ten Produkte erfolgen außerhalb unserer Kontrollmöglichkeiten und liegen daher ausschließlich in Ihrem Verantwortungsbereich. Der
Verkauf unserer Produkte erfolgt nach Maßgabe un serer jeweils aktuellen Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen.
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